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Der uergeffene Schacht 
Ballaöe oon Willy ßartod\ 

Hord1, hordl!- roas raunt ~er vergeffene Sdladlt, 
mas tönt aus zerfallenem Mun~e? 
Es fuhren ~rei Knappen an zur Nadlt, 
~as Glüd\ zu fdlürfen in öiefem Sd1adlt 
mohl um ~ie Mitternadltsftunöe. 
Sie 1\amen an einen geheimen Gang 
in ~unl\ler, fdlauriger Tiefe. 
Nur Mut, nur Mut un~ meiter entlang 
~en unerforfdlten, geheimen Gang! -
7\ls ob fie ein Mädltiger riefe, 
~em nieman~ Gehorfam vermeigem l\ann, 
fo mußten Ne Nad1t fie ~urdlmanöem. 
Sie faßten firn bei öen Hän~en an, 
~aß !\einer ~en an~ern verlieren l\ann ­
nur Mut! - fpradl einer zum anöern. 
0 1\niftem~ Geheimnis! 0 neugier'ger Drang! 
Im Ounl\el verfanl\en ~ie Stun~en ... 
Oa en~ete plöt)lidl ~er ~unl\le Gang 
un~ grüne Helle Ne Nadlt öurdl~rang­
roas hatten Ne ~rei gefunöen? 
Ein Urroal~ öehnte fid1 min unö toeit 
mit feltfamen Blumen un~ Bäumen 
un~ fdllingen~en Wurzeln unö Farnen breit ­
~as mar Ne verfunl\'ne Vergangenheit 
aus femen Sagen un~ Träumen. 
Oumpf brüten~e Luft unö Flügelgefdlroirr 
von Vögeln unö fliegen~en Oradlen, 
un~ öurdl ~es Oidüdlts Ndltes Gemirr 
brad1 ftampfenö unö malzen~ mandl fdlred\lidl Getier 
böszahtlig, mit riefigem Raffien. 
0 fticlüge Sd1müle, o grauhges Grün, 
Giftgelb un~ blutrotes Flammen 
un~ Brüllen unö Zifdlen un~ Geiferfprüh'n 
un~ tüdüfdlet• 7\ugen gieriges Glüh'n­
rote rüd\ten ~ie örei öa zufammen! 
Sie ftan~en, gemaltig vom Wun~er gebannt, 
un~ fdlauten mit ängftlicl1em Blicl\e 
~as herrlicl1e, fdlrecl\liche, uralte Lan~, 
aus ~em in Aonen Ne Kohle entftan~ ... 
Un~ als fie firnmanNen Zltl'üd\e, 
~a roar ~es Sdlad1tes lang~unl\ler Gang 
im Urmal~~iclücllt verfdlmun~en. 
Wie mar ~en ~reien fo hetmmehbang! 
Sie fucllten ~en Stollen ~rei Tage lang 
un~ haben ihn nimmer gefun~en - --
Hordl, hordl! - roas raunt öer oergeffene Sd1adlt, 
mas fingt et• fo uralte Lie~er: 
Es fuhren ~rei Knappen an zur Nad1t, 
~as Glüd\ zu fdlürfen in Nefem Sdlacht ­
~ie ~rei 1\amen niemals mie~er. 
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